




Glück Auf Schwicker!
 
Was für eine Woche für Schwarz Rot! 

Nach der Pokalsensation gegen Ahlen, folgte am Sonntag „Daily Business“ gegen Mesum. Dass 
man beide Aufgaben nicht nur erfolgreich, sondern auch absolut routiniert gestaltet macht 
schon ein Stück weit stolz. Wer jetzt immer noch nicht den Weg an den Stimberg findet, dem 
können wir auch nicht helfen. Aber eins nach dem anderen.
 
Westfalenliga gegen Regionalliga hieß das auf dem Papier ungleiche Duell unter der Woche 
gegen Ahlen. Was nach einer klaren Kiste klang, wurde intern unter vorgehaltener Hand, 
durchaus optimistisch angegangen. Die Bestätigung dafür war auf dem Platz relativ schnell 
sichtbar. Wir haben unserer Truppe das Weiterkommen also durchaus zugetraut.
 
Womit wir nicht gerechnet haben, war die unfassbare Unterstützung unserer Fans. Nicht nur, 
dass das Spiel hervorragend besucht war für diese frühe Anstoßzeit unter der Woche, auch 
der Support war unglaublich. Mannschaft und Fans sind zu einer Einheit geworden. Der Geist 
des Stimbergs ist erwacht. Nach dem Ende des Elfmeterschießens brachen natürlich auch bei 
uns alle Dämme. Ganz stark!
 
Was unsere Mannschaft dann abgeliefert hat, nach diesem hoch emotionalisierten Auftritt im 
Pokal, ist eigentlich noch bemerkenswerter. Ganz cool, ganz souverän, ganz solide fuhr man 
mit drei Punkten aus Mesum nach Hause, vom zu dem Zeitpunkt ungeschlagenen Tabellen-
dritten.
 
Nun also das Topspiel gegen den Lüner SV. Die Aufgaben werden nicht kleiner und leichter. 
Auch dieses Mal brauchen wir euch alle. Wenn wir aber so vereint auftreten wie in den Wo-
chen zuvor, dann wird es auch für den aktuellen Tabellenführer ganz schwer den Stimberg zu 
erklimmen.
 
Auf geht’s Schwicker! Alles geben! Nur der ESV!

Der Vorstand der Spielvereinigung Erkenschwick 1916 e.V.
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Vordere Reihe v. l. n. r.: Leonardo Jurisic, Dennis Weßendorf, Jan Binias, Jakob Lücke, Philipp 
Amft, Rafael Hester, Florian Gabisch, Finn Wortmann, Skandar Soltane, Moritz Isensee 
Mittlere Reihe v. l. n. r.: Jörg Weißfloh, Christian Kelm, Enes Schick, Nico Pulver, Stefan Oer-
terer, Christoph Kasak, Tim Forsmann, Dzenan Pilica, Christian Warnat, Ulla Krajewski, Ewald 
Krajewski, Rüdiger Melech 
Hintere Reihe v. l. n. r.: Nils Eisen, Arian Schuwirth, Louis Pogrzeba, Tom Röttger, Philip Breil-
mann, Steffen Heine, Andreas Ovelhey, Niklas Laudahn, Karl-Heinz Manga, Magnus Niemöller, 
Patrick Kemmerling





Kader Lüner SV 27 Ferdinand Franzrahe

1 Jörg Lemke 22 Florian Püschel

13 Jan Hennig 33 Daniel Mikuljanac

21 Azmir Alisic Mittelfeld / Angriff

Abwehr 18 Dzanan Mujkic

2 Lucas Berger 16 Kevin Mattes

3 Luca Hildebrandt 8 Robin Rosowski

4 Michel Holzenthal 31 Lukas Zé Mertens

5 Enis Deljia 9 Marcel Reichwein

6 Matthias Drees 10 Milan Sekulic

7 Anjo Wilmanns 11 Sebastian Hahne

27 Ünal Kartulus 19 Berdar Aydin

23 Almar Skrijelj 26 Nico Berghorst

14 Wilhelm Sassenberg 29 Tore-Niclas Burg

29 Alessio Argenziano 17 Ayman Moussaoui Annafai

45 Karim Bouasker 30 Berkan Kücük

77 Kevin Usang

Foto von B. Janning



Gegründet: 1945
Vereinsfarben: Rot-Weiss
Abteilungen: Fußball, Handball
Entfernung: 25 km

Platzierungen der letzten 5 Jahre:
21/22 Westfalenliga 1 9. Platz
20/21 Westfalenliga 1 16. Platz
19/20 Westfalenliga 2 13. Platz
18/19 Westfalenliga 2 8. Platz
17/18 Westfalenliga 2 8. Platz

Letzte Begegnungen:
20.07.2022 Lüner SV – Spvgg. Erkenschwick 1:1
07.04.2022 Spvgg. Erkenschwick – Lüner SV 2:3
12.09.2021 Lüner SV - Spvgg. Erkenschwick 4:1

Am Sonntag den 11.09.2022 kommt es im 
Stimberg-Stadion zum Spitzenspiel zwischen 
unserer Spielvereinigung Erkenschwick und 
dem Lüner SV. Die Spielvereinigung emp-
fängt um 15:15 Uhr den aktuellen Tabellen-
führer der Westfalenliga Staffel 1. Die Lüner 
sind bisher genauso wie unsere Schwicker 
ungeschlagen. Aus vier Spielen konnten die 
Lüner drei Siege einfahren. Einzig und allein 
gegen unseren Gegner aus der 1. Runde des 
Westfalenpokals, Grün Weiß Nottuln, reich-
te es nur zu einem 3:3 Unentschieden. Bis-
heriger Top-Torschütze des Lüner SV ist Nico 
Berghorst, der genauso wie Stefan Oerterer 
bisher vier mal in der Liga einnetzen konnte. 
Der Tross des LSV reist am Sonntag also mit 
massig Selbstvertrauen an den Stimberg.

Doch unsere Jungs können genauso vor 
Selbstvertrauen strotzen. Wir sind weiterhin 
wettbewerbsübergreifend ungeschlagen und 
konnten am vergangenen Wochenende mit 

dem Auswärtserfolg in Mesum einen außer-
ordentlich wichtigen Dreier gegen eine bis zu 
diesem Zeitpunkt ebenfalls ungeschlagene 
Mannschaft einfahren. Mit einem Spiel we-
niger auf dem Konto könnten unsere Schwi-
cker am Sonntag mit einem Sieg aus eigener 
Kraft an die Tabellenspitze springen. 

Das Spiel am Sonntag wird extrem wichtig. 
Deshalb appellieren wir an jeden Erken-
schwicker: Kommt am Sonntag ins Stadion 
und unterstützt unsere Jungs in diesem 
wichtigen Spiel. Sorgt wie schon gegen Hal-
tern und Ahlen für eine tolle Kulisse und ver-
wandelt unser Schmuckkästchen in einen 
Hexenkessel. Wir zählen auf euch!

Anstoß: Sonntag, 11.09.2022 um 15:15 Uhr

Spielort: Stimberg-Stadion, Oer-Erken-
schwick

Spitzenduell im Stimberg-Stadion
Foto von B. Janning



PLATZPLATZ MANNSCHAFTMANNSCHAFT SPIELESPIELE S-U-NS-U-N TORDIF-TORDIF-
FERENZFERENZ PUNKTEPUNKTE

1.1. Lüner SVLüner SV 44 3-1-03-1-0 88 1010

2.2. Spvgg. ErkenschwickSpvgg. Erkenschwick 33 3-0-03-0-0 99 99

3.3. SC PeckelohSC Peckeloh 44 2-2-02-2-0 55 88

4.4. FC Preußen EspelkampFC Preußen Espelkamp 44 2-1-12-1-1 22 77

5.5. Hammer SpVgHammer SpVg 44 2-1-12-1-1 22 77

6.6. SV MesumSV Mesum 44 2-1-12-1-1 22 77

7.7. Grün-Weiß NottulnGrün-Weiß Nottuln 33 1-2-01-2-0 11 55

8.8. SC Verl IISC Verl II 44 1-2-11-2-1 -4-4 55

9.9. TuS HiltrupTuS Hiltrup 44 0-4-00-4-0 00 44

10.10. SV Borussia EmsdettenSV Borussia Emsdetten 44 1-0-31-0-3 -2-2 33

11.11. TuS HalternTuS Haltern 33 1-0-21-0-2 -3-3 33

12.12. Westfalia KinderhausWestfalia Kinderhaus 33 1-0-21-0-2 00 33

13.13. SV Rödinghausen IISV Rödinghausen II 44 1-0-31-0-3 -4-4 33

14.14. TuS 05 SinsenTuS 05 Sinsen 44 0-1-30-1-3 -6-6 11

15.15. SV RW DeutenSV RW Deuten 44 0-1-30-1-3 -7-7 11

16.16. IG Bönen IG Bönen (zurückgezogen)(zurückgezogen) 00 0-0-00-0-0 00 00
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5. Spieltag (10.09.2022 und 11.09.2022)
Spvgg. Erkenschwick Sonntag, 11.09.2022 Lüner SV
Westfalia Kinderhaus Samstag, 10.09.2022 TuS 05 Sinsen

Hammer SpVg Sonntag, 11.09.2022 SC Peckeloh
Grün-Weiß Nottuln Sonntag, 11.09.2022 SC Verl II
Borussia Emsdetten Sonntag, 11.09.2022 SV Rot-Weiß Deuten

FC Preußen Espelkamp Sonntag, 11.09.2022 TuS Hiltrup
TuS Haltern Sonntag, 11.09.2022 SV Mesum

SV Rödinghausen II Spielfrei

4. Spieltag (04.09.2022)
SV Mesum 0:2 Spvgg. Erkenschwick
SC Verl II 3:2 Borussia Emsdetten
Lüner SV 2:1 Westfalia Kinderhaus

SV Rödinghausen II 2:4 Hammer SpVg.
TuS Hiltrup 0:0 SC Peckeloh

SV Rot-Weiß Deuten 2:4 Preußen Espelkamp
TuS 05 Sinsen 3:4 Grün-Weiß Nottuln
TuS Haltern Spielfrei



Es ist immer noch schwer in Worte zu fassen, 
was am 31.08.2022 im Stimberg-Stadion pas-
siert ist, als der Regionalligist Rot-Weiß Ahlen im 
Stimberg-Stadion gastierte. 

Die 1. Halbzeit war geprägt von vielen Mittelfeld-
aktionen. Viele Torchancen gab es auf beide Sei-
ten nicht. Einen wirklichen Klassenunterschied 
konnte man nicht feststellen. Unseren Jungs ge-
lang es das ein oder andere Mal durch gezieltes 
Pressing den Ball in der Ahlener Hälfte zu ge-
winnen. Leider waren die Angriffe dann meistens 
nicht genau zu Ende gespielt, so dass nicht zähl-
bares aus den Umschaltmomenten entstand. 
Die Ahlener hatten zwei gute Möglichkeiten, die 
unser Keeper Rafael Hester aber entschärfen 
konnte. 

In der zweiten Halbzeit wurde unsere Spielver-
einigung dann aber immer mutiger. Unser Goal-
getter Stefan Oerterer kam zu der ein oder ande-
ren Schusschance die der Keeper der Gäste aber 
stets halten konnte. Mit den Einwechslungen 
von Moritz Isensee und Finn Wortmann wurde 
unser Spiel immer mutiger, so dass die Gäste aus 
Ahlen ab der ca. 70 Spielminute kaum noch Ent-
lastungsangriffe setzen konnten. Wir kamen zu 
mehren klaren Torchancen und schossen zwei 
Tore, die nachträglich aberkannt wurden. Letzt-
endlich kam es dann so, wie es kommen musste: 
Elfmeterschießen!

Unsere Jungs trafen allesamt sehr souverän. 
Der Gästeseite konnte man gleiches attestie-
ren. Doch dann trat der Innenverteidiger Tobias 
Reithmeir zum Strafstoß an. Der Ball klatschte 
mit einer großen Wucht gegen den Pfosten. Der 
Ball springt raus und das Stimberg-Stadion ex-
plodierte! 

Ausgerechnet Stefan Oerterer trat nun zum ent-
scheidenenen Elfmeter an und versenkte in stan-
desgemäß in die untere rechte Ecke. Die Szenen 
die sich dann abspielten lassen sich kaum in 
Worte wiedergeben. Die Spieler wurden mit ex-
trem lautstarkten Gesängen gefeiert und Mann-
schaft und Fans feierten. 

Vielen Dank an jeden einzelnen Schwicker der 
zugegen war. Das war unglaublich!

Spvgg. Erkenschwick (0:0) 5:3 n. E. RW Ahlen

Tore: -

Aufstellung: Hester, Weßendorf (70‘ Wort-
mann), Ovelhey, Eisen, Schick, Breilmann, Bini-
as, Pilica, Warnat, Soltane (59‘ Isensee), Oerterer

Zuschauer: 450

Stimberg-Elf kegelt RW Ahlen aus dem Pokal





Am vierten Spieltag ging es für unsere Mann-
schaft nach Rheine. Der dort ansässige SV Me-
sum empfing uns als ungeschlagener Tabellen-
dritter. Ein kleines Spitzenspiel stand also an, da 
auch wir natürlich unsere Siegesserie weiter aus-
bauen wollten. Das Spiel begann ausgeglichen 
mit wenigen Torchancen auf beiden Seiten. Bei-
de Teams schenkten keinen Zweikampf her und 
so spielte sich viel im Mittelfeld ab. 

In der 18. Spielminute fand Stefan Oerterer 
dann eine Lücke in der Mesumer Hintermann-
schaft und legte den Ball gekonnt quer auf Mo-
ritz Isensee, welcher den Ball dann überlegt zur 
1:0 Führung in die Ecke schob. In der Folge gab 
es noch ein paar kleinere Aufreger, als die an-
sonsten souveräne Schiedsrichterin möglicher-
weise ein strafbares Handspiel eines Mesumers 
am eigenen 16er nicht ahndete und ihr Assistent 
an der Seitenlinie das ein oder andere Mal nicht 
ganz auf Ballhöhe war und möglicherweise die 
ein oder andere Abseitssituation der Gastgeber 
nicht angezeigt hat. Sei’s drum. Gefährlich wurde 
es in unserem Strafraum weitesgehend trotzdem 
nicht und so ging es mit der knappen Führung 
in die Kabinen. Im zweiten Durchgang bot sich 
den handgezählten 74 Gästefans unter den 120 
Zuschauern weitestgehend das gleiche Bild. Bei-
de Teams neutralisierten sich weitestgehend und 
klare Tormöglichkeiten blieben die Ausnahme.

In der 63. Spielminute war es dann Stefan Oerte-
rer, welcher seinem Gegenspieler enteilen konn-
te, gekonnt den Torwart umkurvte und zur 2:0 
Führung einschob. In der letzten halben Stunde 
hatten die Gastgeber noch zwei gute Gelegenhei-
ten um ebenfalls ein Tor zu erzielen. Glücklicher-
weise blieben diese jedoch ungenutzt und so 
konnte unsere Elf sich den Luxus leisten hinten 
raus noch einige hochprozentige Konterchancen 
zu vergeben. Es blieb also beim 2:0 Auswärtssieg. 
Mit nunmehr drei Siegen aus drei Spielen darf 
der Saisonstart bis dato als erfolgreich bezeich-
net werden. Auch wenn das Spiel am heutigen 
Tage nicht so spektakulär wie die Spiele zuletzt 
verlief, muss man attestieren, dass dieser Sieg ex-
trem hart erarbeitet war bei einem Gegner, der 
noch viele andere Teams vor Probleme stellen 
wird.

SV Mesum 0:2 Spvgg. Erkenschwick

Tore: 0:1 Isensee (18‘), 0:2 Oerterer (63‘)

Aufstellung: Hester, Warnat (84‘ Weßen-
dorf), Ovelhey (84‘ Röttger), Eisen, Schick, 
Breilmann, Binias, Pilica, Isensee (84‘ Schu-
wirth), Wortmann (90‘ Weßendorf), Oerte-
rer (90+2‘ Pogrzeba)

Zuschauer: 125

Spvgg. entführt drei Punkte aus Mesum





🗓 31.08.2022
⚽Spvgg.Erkenschwick - RW Ahlen 5:3 n.E.  
(Westfalenpokal 2. Runde)
🏟 Stimbergstadion, 45739 Oer-Erkenschwick
👥ca. 550 (25 Gäste)
🎟 7 €
🍺 Warsteiner. 0,3l vom Fass - 2,50€
🌭keine Zeit zum essen gehabt. :D

GEIL, UNFASSBAR, GEISTESKRANK! Das waren 
nur einige Worte die nach diesem denkwürdigen 
Spiel fielen. Aber von vorne. Westfalenpokal am 
Stimberg und als Gast RW Ahlen, die zwei Ligen 
höher spielen. Damit auch das erste Sicherheits-
spiel seit sechs Jahren am Stimberg, da die Fans-
zenen aufgrund Vorkommnissen in der Vergan-
genheit eher kein gutes Verhältnis haben. 
Dass die Ahlener dann mit schlappen 25 Figuren 
anreisen und weder eine Zaunfahne noch Sup-
port im Gepäck haben war schon ein wenig trau-
rig, damit hatte ich nicht gerechnet. 
Unser Fanblock war gut gefüllt und alle freuten 
sich auf das Bonusspiel, bei dem wir nichts zu 
verlieren hatten. Das Spiel wurde auf den Rän-
gen mit ein paar schwarz/roten Wurfrollen ein-
geleitet und ging für uns gut los. Wir konnten 
keine nennenswerten Chancen erspielen, hatten 
aber optisches Übergewicht und verteidigten die 
Ahlener Angriffsbemühungen souverän weg.
Kurz vor der Halbzeit gab es die erste gute Chance 
für RWA, als nach einer Hereingabe der Ahlener 
Stürmer ganz knapp vorbeirutschte. Die Mann-
schaft wurde verdientermaßen mit Applaus in 
die Halbzeit geschickt.

In der 2. Halbzeit gab es dann auf beiden Seiten 
gute Chancen, Hester musste einmal klasse pa-
rieren, wir spielten bis zum 16er klasse, die Ab-
schlüsse waren jedoch alle eher unglücklich. Die 
Stimmung auf den Rängen wurde im Laufe der 
2. Halbzeit immer besser, weil die Truppe sensa-
tionell kämpfte und ein Klassenunterschied zu 
keinem Zeitpunkt zu erkennen war. Ahlen plat-
zierte dann seine eigenen Bankspieler als Ball-
jungen, da es denen manchmal offenbar zu lang-
sam ging. 
In der 75. Minute dann Tor für uns, doch leider 
stand Oerterer minimal im Abseits. In der 85. 
Minute das nächste Tor für uns nach einem Ah-
lener Abwehrfehler, was der insgesamt sehr un-
glücklich agierende Schiedsrichter wegen einem 
Stürmerfoul zurückpfiff, lächerlich!
So ging es also ins 11er Schießen, in dem Ahlen 
den vierten Elfer verschoss, so dass Ö uns mit 
dem letzten Elfmeter in die Kollektiveskalation 
schickte.
Nach dem Sieg rannte die komplette Mannschaft 
zum Fanblock und die Anspannung fiel von allen 
ab und münze sich in eskalative Glücksgefühle 
um. Einfach Wahnsinn was die Mannschaft ab-
lieferte! Gleiches gilt für die Ränge. Eine solche 
Stimmung wie gestern gab es im Stimberg-Stadi-
on seit sicher 10 Jahren nicht mehr, der Support 
war gestern über weite Strecken absolut klasse, 
Gänsehaut pur als vor dem Elfmeterschießen ein 
Großteil der Tribüne in „Steht auf, wenn ihr Schwi-
cker seid!“ einstieg und das Elfmeterschießen im 
Stehen verfolgte. Das war sicher ein Abend, von 
dem man in vielen Jahren noch sprechen wird! 
In der nächsten Runde erwartet uns mit Preußen 
Münster direkt das nächste Hightlight. Bis dahin 
bleibt nur eines zu sagen: NUR DER ESV!

Spvgg. Erkenschwick 5:3 n. E. RW Ahlen



🗓  04.09.2022
⚽SV Mesum - Spvgg.Erkenschwick 0:2 
(Westfalenliga 1, 4. Spieltag)
🏟 Hassenbrock-Stadion, Rheine-Mesum
👥180 (ca. 60 Schwicker)
🎟 7 €
🍺 Rolinck 0,3l vom Fass - 2,50 €
🌭nix gegessen

Ein blitzsauberer und ungefährdeter 2:0 Aus-
wärtssieg und trotzdem miese Stimmung? 
Tja, wilkommen beim ESV! Aber von vorne. 
Nach dem grandiosen Sieg und der geilen 
Stimmung gegen Ahlen wurde vielfach der 
„Stimberg-Geist“ beschworen, so auch kurz 
vorm Spiel heute. Da diese Seite meine per-
sönliche Meinung darstellt und nichts be-
schönigen soll, ist die heutige Performance 
umso trauriger. Vorm Spiel machte die Nach-
richt die Runde, dass die Schwicker Fans die 
Tribüne in Mesum bitte meiden sollen, ob-
wohl dort Wellenbrecher und Stehstufen 
vorhanden sind, so sei dies eine reine Sitz-
tribüne. So lächerlich, so gut. Wir können ja 
auch so Stimmung machen. So weit so gut, 
trudelten am Tag der Abfahrt fast ein Dut-
zend Absagen für den Bus ein, so dass der 
Bus entgegen der Entwartungen doch nicht 
ausverkauft war. Wegen dem Tribünenverbot 
wurde extra ein Spruchband gemalt, doch 
dazu später mehr.  

Nach Ankunft im Hassenbrock-Stadion war 
man lieb und stellte sich neben die Tribüne 
an die Gästebank. Die Stimmung war gut aber 
ausbaufähig. Wir führten zur Halbzeit 1:0, 
also eigentlich alles top. Das Spruchband ge-
gen das Tribünenverbot sollte eigentlich zum 
Anfang der 2. Halbzeit gezeigt werden, wären 
nicht 8-10 Schwicker auf die total grandiose 
Idee gekommen, die Sitztribüne inkl. Trom-
mel im Stehen zu entern, was für reichlich 
Tumulte innerhalb der Schwicker Fanszene 
sorgte. Das Ziel, die Stimmung dadurch zu 
verbessern, wurde quasi ins Gegenteil um-
gekehrt, welch Überraschung. Selten habe 
ich in den letzten Jahren so eine sinnlose 
Spaltung innerhalb der Fanszene erlebt, eine 
absolut krasse Enttäuschung. Der Mann-
schaftsleistung tat dies zum Glück keinen 
Abbruch und so erzielte Ö das verdiente 2:0, 
was auch der Endstand war. Eine klasse Leis-
tung unserer Mannschaft, jedoch eine abso-
lute Enttäuschung auf den Rängen, obwohl 
der Support alles in allem nicht schlecht 
war. Eventuell sollten sich einige Fans über-
legen, ob man unnötige Alleingänge gehen 
will oder unseren Verein als Kollektiv pushen 
will. Die nächste Chance dies zu beweisen 
gibt es bereits am 18.09. im Derby gegen Sin-
sen oder am 11.09. beim Heimspiel gegen 
Lünen. Man darf also gespannt bleiben.

SV Mesum 0:2 Spvgg. Erkenschwick



Marketingleiter Tobias Rawers im Interview
Glück Auf Tobias! Du bist nicht nur Marke-
ting-Leiter der Spielvereinigung Erkenschwick 
und im Vorstand aktiv. Du bist auch schon seit 
Jahrzehnten Fan der Spielvereinigung. Wie ist 
es dazu gekommen?
 
Rawers: Bereits als kleinen Jungen nahm mich 
mein Opa mit zu den Heimspielen ins Stimberg-
Stadion. Die Gegner hießen zu dieser Zeit noch 
Arminia Bielefeld, Preußen Münster, RW Essen, 
Alemannia Aachen, Eintracht Trier oder Borus-
sia Mönchengladbach im DFB-Pokal. Mehrere 
Tausend Zuschauer besuchten regelmäßig die 
Heimspiele der Spielvereinigung. Das war natür-
lich faszinierend und spannend zu sehen, dass 
in unserer kleinen Stadt solche Spiele auf der-
art hohen Niveau stattfanden und vor allem so 
viele Zuschauer den Weg ins Stadion gefunden 
haben. Da ich mein ganzes Leben lang in Oer-Er-
kenschwick lebe und die Spielvereinigung quasi 
or der Haustüre ansässig ist, habe ich den Weg 
auch in den weiteren Jahren bis heute automa-
tisch mitverfolgt. 
 
Was ist dein bisheriges Highlight welches du 
mit der Spvgg. Erkenschwick erlebt hast?

Rawers: Ein Spiel, welches ich nicht vergessen 
werde, war sicher das Heimspiel gegen Aleman-
nia Aachen in der Saison 98/99 vor knapp 9.000 
Zuschauern, als die Gäste aus Aachen kurz nach 
dem Tod ihres Cheftrainers Werner Fuchs den 
Aufstieg im Stimberg-Stadion feiern konnten. 
Sportlich für unseren Verein damals natürlich 
nicht so erfolgreich, durch die damaligen Rah-
menbedingungen, aber dennoch ein ganz beson-
deres Spiel. Ein anderes Highlight war sicherlich 
der Aufstieg in die Oberliga 2004 als über 600 
Schwicker auswärts in Sundern zusammen feier-
ten. Oder auch ein 6:2 Auswärtssieg in Watten-
scheid unter Flutlicht im September 2006, ich 
könnte hier noch viele weitere Spiele nennen. 
Unvergessen auch die Feierlichkeiten nach 
dem sportlichen Aufstieg in die Regionalliga 
(Wahnsinn…). Als jüngstes Beispiel aber auch 
ganz klar das Westfalenpokalspiel gegen Ah-
len als wir eine Stimmung im Stadion hatten 
wie seit sehr sehr vielen Jahren nicht mehr. 



Wie beurteilst du die Entwicklung im Bereich 
Marketing, seit dem du das Zepter in der Hand 
hast?
 
Rawers: Grundsätzlich sehr positiv. Der Erfolg 
einer Marketingabteilung bei einem Amateur-
fußballverein ist jedoch nur bedingt messbar. 
Es gibt zu viele Aspekte (wie zum Beispiel die 
sportliche Performance), welche wir nicht direkt 
beeinflussen können und wir natürlich, anders 
als in der freien Wirtschaft, nur sehr begrenzte fi-
nanzielle Mittel zur Verfügung haben, um „echte“ 
Marketingarbeit zu leisten. Nichts desto trotz ha-
ben wir es jedoch in vielen Bereichen geschafft, 
die Außendarstellung unseres Vereines zu pro-
fessionalisieren, die Reichweite auf unseren Ver-
einskanälen teilweise zu verfünffachen und so-
mit auch deutlich interessanter für Sponsoren 
und Geldgeber zu werden. Das wir im Sponso-
ringbereich eine Vielzahl von neuen Partnern 
gewinnen konnten hängt natürlich mit der he-
rausragenden Arbeit der dort Verantwortlichen 
zusammen, aber auch damit, dass wir im Mar-
keting dafür Sorge tragen, dass die handelnden 
Personen in einem Sponsorengespräch das best-
mögliche „Werkzeug“ mit an die Hand bekom-
men um diese Gespräche zu führen. Am Ende ist 
dies dann vielleicht doch ein Punkt, an welchem 
der Erfolg unsere Arbeit messbar wird. Letztend-
lich kann das Marketing bei der Spielvereinigung 
aber auch immer nur so erfolgreich sein, wie die 
Zusammenarbeit aller im Vorstand und drumhe-
rum. Wir im Vorstand arbeiten alle im Team und 
themenfeldübergreifend zusammen, und schlu-
ßendlich ist der Erfolg einer einzelnen Abteilung 
deshalb auch nie der Erfolg eines Einzelnen, son-
dern immer der gemeinsame Erfolg aller Betei-
ligten im Verein.

Was möchtest du in den nächsten Jahren mit 
der Spielvereinigung erreichen?
 
Rawers: Ich glaube es geht nicht darum, was 
Einzelne erreichen wollen. Wir haben in der bis-
herigen Amtszeit des aktuellen Vorstandsteam 
bereits einige Weichen gestellt und ein Funda-
ment geschaffen, auf dem man aufbauen kann. 
Wirtschaftlich sind wir solide aufgestellt und 
konnten eine Vielzahl von neuen Sponsoren und 
Partnern für unseren Verein gewinnen. Der Ver-
ein ist schuldenfrei und befreit von sämtlichen 
Altlasten. Auch wenn die sportliche Entwicklung 
unter der Konsolidierung und finanziellen Neu-
ausrichtung in den ersten 2 Jahren möglicher-
weise nicht so verlief, wie viele es sich wünschen, 
so denke ich, dass wir nun auch im sportlichen 
Bereich an einem Punkt angekommen sind, wo 
wir eine sehr starke Basis schaffen konnten um 
auch in der Zukunft wieder höherklassigen Fuß-
ball am Stimberg erleben zu dürfen. Daraus 
leiten sich naturgemäß auch die Ziele für die 
Zukunft ab. Ich denke jeder von uns will den 
maximalen sportlichen Erfolg unserer 1. Mann-
schaft und nicht zu vergessen, eine ebenfalls 
maximal erfolgreiche Jugendabteilung und zwei-
te Mannschaft. Aus Marketingsicht sind meine 
ganz persönlichen Wünsche neben der dringend 
notwendigen Verbesserung unserer Infrastruktur, 
dass wir es schaffen, die Menschen aus Oer-Er-
kenschwick und Umgebung wieder für unseren 
Verein zu begeistern und den Zuschauerschnitt 
deutlich zu erhöhen. In den ersten Spielen dieser 
Saison ist uns dies schon eindrucksvoll gelungen 
und ich bin zuversichtlich, dass sich die positive 
Gesamtentwicklung des Vereines auch hier wi-
derspiegeln wird. 





Olafs Traumelf
Abwechselnd stellen Personen rund um die Spiel-
vereinigung Ihre Traummannschaften vor. Profi-
fußballer, Amateurfußballer, Aktive oder Fußball-
rentner. Hier ist alles möglich.

Präsentiert von:



Liebe Schwicker aufgepasst!

Der Rotary Club Datteln-Lippe eröffnet in der 
Zeit vom 4. bis 22. Oktober, einen wohltätigen 
Second Hand Shop in der Stadtgalerie Datteln. 
Es wird sehr kostengünstig Oberbekleidung und 
Accessoires für Damen und Herren angeboten. 
Die gesamten Erlöse des Projekts werden an die 
Kinderschutzambulanz Datteln, das Tanzprojekt 
der Gustav Adolf Grundschule und an das Frau-
enhaus in Datteln gespendet. Wir als Spielver-
einigung wollen dieses tolle Projekt in unserer 
Nachbarstadt unterstützen. Unsere Vorstands-
mitglieder leeren bereits Ihre Kleiderschränke 
und auch der Verein wird ausrangierte Sportbe-
kleidung zur Verfügung stellen.

Wir wollen alle Mitglieder und Fans dazu aufru-
fen sich ebenfalls zu beteiligen und zu schauen 
ob im eigenen Kleiderschrank sich Sachen be-
finden, die man spenden kann.

Wir leben in schwierigen Zeiten. Gemeinsam 
können wir Gutes bewirken.

Wenn Ihr Spenden wollt oder Rückfragen habt, 
könnt Ihr euch an unseren 2.Vorsitzenden Robert 
Mazurek per Mail unter: 
mazurek@spvgg-erkenschwick.de wenden.

Kleiderschrank ausmisten und gutes tun!





Unsere D-Jugend war Mitte / Ende August 
im Trainingslager in Bad Fredeburg. Netter-
weise hat uns der Trainer Niklas Firek eini-
ge Eindrücke mit auf dem Weg gegeben, die 
wir nun gerne als kleinen Bericht veröffent-
lichen. 

Am Freitag kam die Mannschaft in Bad 
Fredeburg an. Die Mannschaft genoß den 
Abend miteinander und die Zimmer spielten 
Abends noch eine Runde Discgolf gegenein-
ander.Samstag morgens stand direkt die ers-
te Trainingseinheit auf dem Plan. Es ging aber 
nicht, wie man es vielleicht erwartet hätte, 
auf den Fußballplatz, sondern ins Schwimm-
bad. Es wurde sich intensiv im Aquajogging 
verausgabt.  Anschließend wurde gemein-
sam gefrühstückt und danach ging es dann 
frisch gestärkt auch auf den Trainingsplatz. 
Nach der Einheit stand dann das Mittages-
sen an. Danach folgte die nächste Trainin-
geinheit. Denen Abend ließ man dann ge-
meinsam ausklingen. 

Alle Mann haben zusammen das Bundes-
ligaspiel Schalke gegen Gladbach vor dem 
Fernseher verfolgt.

Am Sonntag wurde dann noch ein mal ge-
meinsam gefrühstückt, bevor die letzte Trai-
ningseinheit des Trainingslagers stattfand. 
Danach wurde gepackt und es ging für alle 
Mann nach Oberhausen. Dort trafen wir auf 
die U13 von Rot-Weiß Oberhausen. Unseren 
Spielern merkte man das harte Trainingsla-
ger an. Wir gingen verdient in Rückstand und 
am Ende mussten wir uns 4:0 geschlagen 
geben. Zwischenzeitlich konnten wir aber 
unsere Spielstärke ausspielen, die wir leider 
gegen einen starken Gegner nicht in Tore 
umwandeln konnten. Dennoch war die Leis-
tung für das Trainerteam vielversprechend. 

Wir wünschen unserer D-Jugend weiterhin 
eine erfolgreiche Saison! 

Trainingslagerbericht: D-Jugend 





1 Patrick Gerkensmeier 14 Daniel Christensen

23 Christopher Ditterle 15 Philipp Jantos

30 Simon Moller 16 Niklas Kelm

17 Tim Kleerbaum

2 Dominik Hübner 18 Fabio Kowalke

3 Abbas Raphael Gartner 19 Pascal Reissing

5 Marvin Peterlin 20 Dirk Junge

6 Lukas Abulhanov 21 Cedric Hüffer

7 Piet Wienstein 22 Kevin Kollhoff

8 Patrick Hölken 24 Timo Schimankowitz

9 Niklas Waldhier 25 Daniel Klein Altstedde

10 Danny Oeynhausen 26 Kevin Bergmann

11 Jan Mratzny 28 Philipp Schymik

12 Leon Beneke 29 Robin Bergner

13 Patrick Grüner





PLATZPLATZ MANNSCHAFTMANNSCHAFT SPIELESPIELE S-U-NS-U-N TORDIF-TORDIF-
FERENZFERENZ PUNKTEPUNKTE

1.1. SW Meckinghoven IISW Meckinghoven II 44 4-0-04-0-0 2727 1212

2.2. Spvgg. Erkenschwick IISpvgg. Erkenschwick II 44 4-0-04-0-0 1212 1212

3.3. TuS Henrichenburg IIITuS Henrichenburg III 44 4-0-04-0-0 1111 1212

4.4. FC 96 Recklinghausen IIIFC 96 Recklinghausen III 44 4-0-04-0-0 1010 1212

5.5. SW Meckinghoven IVSW Meckinghoven IV 44 2-0-22-0-2 1111 66

6.6. VfB Waltrop IIVfB Waltrop II 44 2-0-22-0-2 11 66

7.7. RW Erkenschwick IIRW Erkenschwick II 44 1-1-21-1-2 22 44

8.8. TuS Henrichenburg IITuS Henrichenburg II 33 1-1-11-1-1 -3-3 44

9.9. Concordia Flaesheim IIConcordia Flaesheim II 44 2-0-22-0-2 -1-1 33

10.10. FC 26 Erkenschwick IIFC 26 Erkenschwick II 33 1-0-21-0-2 -3-3 33

11.11. SV HullernSV Hullern 44 1-0-31-0-3 -8-8 33

12.12. DJK SF Datteln IIDJK SF Datteln II 44 0-1-30-1-3 -7-7 11

13.13. Kültürspor Datteln IIKültürspor Datteln II 44 0-0-40-0-4 -22-22 00

14.14. SG Horneburg IISG Horneburg II 33 0-0-30-0-3 -27-27 00

15.15. Westfalia Vinnum IIWestfalia Vinnum II 33 0-1-20-1-2 -3-3 -2-2
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2.2. Spvgg. Erkenschwick IISpvgg. Erkenschwick II 44 4-0-04-0-0 1212 1212

3.3. TuS Henrichenburg IIITuS Henrichenburg III 44 4-0-04-0-0 1111 1212

4.4. FC 96 Recklinghausen IIIFC 96 Recklinghausen III 44 4-0-04-0-0 1010 1212

5.5. SW Meckinghoven IVSW Meckinghoven IV 44 2-0-22-0-2 1111 66

6.6. VfB Waltrop IIVfB Waltrop II 44 2-0-22-0-2 11 66

7.7. RW Erkenschwick IIRW Erkenschwick II 44 1-1-21-1-2 22 44

8.8. TuS Henrichenburg IITuS Henrichenburg II 33 1-1-11-1-1 -3-3 44

9.9. Concordia Flaesheim IIConcordia Flaesheim II 44 2-0-22-0-2 -1-1 33

10.10. FC 26 Erkenschwick IIFC 26 Erkenschwick II 33 1-0-21-0-2 -3-3 33

11.11. SV HullernSV Hullern 44 1-0-31-0-3 -8-8 33

12.12. DJK SF Datteln IIDJK SF Datteln II 44 0-1-30-1-3 -7-7 11

13.13. Kültürspor Datteln IIKültürspor Datteln II 44 0-0-40-0-4 -22-22 00

14.14. SG Horneburg IISG Horneburg II 33 0-0-30-0-3 -27-27 00

15.15. Westfalia Vinnum IIWestfalia Vinnum II 33 0-1-20-1-2 -3-3 -2-2

5. Spieltag (11.09.2022)
Spvgg. Erkenschwick Sonntag, 11.09.2022 Westfalia Vinnum II

Concordia Falesheim II Sonntag, 11.09.2022 SW Meckinghoven IV
TuS Henrichenburg III Sonntag, 11.09.2022 SW Meckinghoven II
RW Erkenschwick II Sonntag, 11.09.2022 FC 26 Erkenschwick II
Kültürspor Datteln II Sonntag, 11.09.2022 VfB Waltrop II

SV Hullern Sonntag, 11.09.2022 SG Horneburg II
FC 96 Recklinghausen III Sonntag, 11.09.2022 TuS Henrichenburg II

DJK SF Datteln II Spielfrei

4. Spieltag (04.09.2022)
VfB Waltrop II 1:2 Spvgg. Erkenschwick

Westfalia Vinnum II 1:2 SV Hullern
TuS Henrichenburg II 5:3 RW Erkenschwick II

SG Horneburg II 0:6 FC 96 Recklinghausen III
SW Meckinghoven IV 7:0 Kültürspor Datteln II

Concordia Flaesheim II 2:5 TuS Henrichenburg III
DJK DF Datteln 1:5 Meckinghoven II

FC 26 Erkenschwick II Spielfrei



BOXABTEILUNG

Kontaktmöglichkeit: Andreas Giehl
Tel.: 0172 5908635

Trainingszeiten: Freitags 18:00 - 19:30 Uhr 
und Samstags 10:30 - 12:00 Uhr

Trainingsort: BE FIT Erkenschwick, Wester-
bachstraße 25, 45739 Oer-Erkenschwick





Wir bedanken uns bei unseren Partnern 
und Sponsoren der 1. Mannschaft. 

 
 

  

   

  
  

 

  

 

    

  
 

 
  

   

           

     

   
 

 
  

  

           

     

   
 






